


Nachhaltigkeitskonzeptionen... 

präzisieren und konkretisieren den Begriff Nachhaltige Entwicklung 
 
bestimmen die Auswahl prioritärer Handlungsfelder und Indikatoren 
 
sind ein erster Schritt zur Umsetzung 
 

 	


Literaturtipp:  
Grunwald, Armin und Kopfmüller, Jürgen (2006): 
Nachhaltigkeit. Frankfurt am Main: Campus.  





Nachhaltigkeitskonzeptionen: starke          schwache Nachhaltigkeit 

Was genau sollen wir nachfolgenden Generationen hinterlassen? 

schwache 
Nachhaltigkeit 

starke 
Nachhaltigkeit 

Natürliches und 
künstliches Kapital 
sind austauschbar 

Naturkapital soll 
erhalten werden 

vermittelnde  
Konzepte 

Natur als Rohstoff Constant Natural 
Capital Rule 



Nachhaltigkeitskonzeptionen 

In welchem Verhältnis sollen Umwelt, Wirtschaft und  
menschliche Bedürfnisse stehen? 
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Nachhaltigkeitskonzeptionen 

In welchem Verhältnis sollen Umwelt, Wirtschaft und  
menschliche Bedürfnisse stehen? 
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Nachhaltigkeitskonzeptionen... 

In welchem Verhältnis sollen Umwelt, Wirtschaft und  
menschliche Bedürfnisse stehen? 
 
 
 Dauerhafte Befriedigung 

menschlicher Bedurfnisse 

Dauerhafte Freiheit bei der 
Wahl der Mittel Wirtscha

ft 

.. 



Nachhaltigkeitsstrategien 

Wie können Nachhaltigkeitsziele erreicht werden? 
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Nachhaltigkeitsstrategien: Effizienz 

Wie kann das Verhältnis zwischen Material- bzw. Energieeinsatz 
und Output verbessert werden? 
 
 
 

Wie kann mit der gleichen Menge an Ressourcen oder Energie 
mehr produziert werden? 



Nachhaltigkeitsstrategien: Konsistenz 

Wie können schädliche Stoffe durch weniger schädliche  
ersetzt werden? 
 
 
 

Wie können Produktionskreisläufe geschlossen werden? 



Nachhaltigkeitsstrategien: Suffizienz 

Wie kann weniger verbraucht werden? 
 
 
 

Worauf können/sollen/müssen wir verzichten? 

Wieviel ist genug? 
 
 
 



Nachhaltigkeitsstrategien:  

anders 

Ko
ns

is
te

nz
 

www.ikea.de 



Nachhaltigkeitsverständnis der Landesjugendrings 

Positionspapier Zukünftig nachhaltig 
 
beschlossen am 9. November 2011 
 
 P o s i t i o n s p a p i e r

Zukünftig nachhaltig

Positionen zur nachhaltigen Entwicklung 



Nachhaltigkeitsverständnis der Landesjugendrings 

Menschenrechte 

Umweltgrenzen 

wirtschaftliche  
Entwicklung 



Nachhaltigkeitsverständnis der Landesjugendrings 

9 Handlungsfelder 

 
 
 

1.  

1.  Natur und Umwelt 
2.  Klima, Energie und Ressourcen 
3.  Eine Welt 
4.  Arbeit und Soziales 
5.  Demokratie und Teilhabe 
6.  Konsum, Transparenz und Information 
7.  Nachhaltige Mobilität 
8.  Bildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung 
9.  Globale Handlungsansätze 
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